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DEUTZ heißt neue Auszubildende willkommen 
 

 30 Nachwuchskräfte starten an drei Standorten ihre Ausbildung 

 Ausbildung in acht Berufsbildern 

 Zusätzliche 16 Auszubildende von Kooperationspartnern lernen bei DEUTZ 

Köln, den 2. September 2022 – DEUTZ freut sich auf seinen neuen Ausbildungsjahrgang: Beim 

Motorenhersteller haben drei junge Frauen und 27 junge Männer in Köln, Herschbach und Ulm 

ihre Ausbildung in acht verschiedenen Berufsbildern begonnen. In Herschbach starteten die 

Nachwuchskräfte bereits am 15. August, in Köln und Ulm am 1. September.  

Dr. Sebastian C. Schulte, Vorstandsvorsitzender der DEUTZ AG, hieß die neuen Auszubildenden 

auf den „Welcome Days“ willkommen: „Ich wünsche unseren Auszubildenden viel Erfolg und 

einen guten Start in die Arbeitswelt. Über 160 Jahre stolze Unternehmensgeschichte bei DEUTZ 

wäre ohne den unermüdlichen Einsatz unserer Mitarbeiter gar nicht möglich gewesen. Deshalb 

freut es mich sehr, dass sich so viele junge Menschen für eine Ausbildung bei DEUTZ 

entschieden haben, um diese Tradition fortzusetzen.“ 

Wie in den Vorjahren gestalteten DEUTZ-Auszubildende des zweiten Lehrjahrs die „Welcome 

Days“ in Köln. Die neuen Auszubildenden erhielten zum Start alle wichtigen Informationen über 

ihren neuen Arbeitgeber und konnten bereits erste Kontakte knüpfen. 

Das DEUTZ-Ausbildungszentrum „Factory for Talents“ am Hauptsitz in Köln bietet neben den 

eigenen Nachwuchskräften weiteren 16 Neustartern über eine Modul- oder Vollausbildung 

gemeinsam mit Kooperationspartnern eine berufliche Perspektive.  

Bei dem Motorenhersteller hat die Ausbildung von Fachkräften eine lange Tradition: DEUTZ 

startete seine innerbetriebliche Ausbildung bereits vor 103 Jahren. Das Bewerbungsverfahren 

startet jährlich nach den Sommerferien. Interessierte können sich heute schon für das nächste 

Ausbildungsjahr 2023 bewerben.  

Weitere Informationen zu den insgesamt zwölf Ausbildungsberufen unter: 

https://www.deutz.com/karriere/schueler 

https://www.deutz.com/karriere/schueler
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Über die DEUTZ AG 

Die DEUTZ AG mit Hauptsitz in Köln ist einer der weltweit führenden Hersteller innovativer Antriebssysteme. Die 

Kernkompetenzen des börsennotierten Unternehmens liegen in der Entwicklung und Produktion sowie im Vertrieb und 

Service von Antriebslösungen für Anwendungen abseits der Straße im Leistungsbereich bis 620 kW. Das gegenwärtige 

Portfolio reicht dabei von Diesel-, Gas- und Wasserstoffmotoren bis hin zu hybriden und vollelektrischen Antrieben. 

Anwendungsbereiche für DEUTZ-Motoren sind unter anderem Bau- und Landmaschinen, Material-Handling-Anwendungen 

wie Gabelstapler oder Hebebühnen, Nutz- und Schienenfahrzeuge sowie Bootsanwendungen für den privaten und 

gewerblichen Einsatz. Mit weltweit rund 4.750 Mitarbeitern und über 800 Vertriebs- und Servicepartnern in mehr als 130 

Ländern erzielte DEUTZ im Geschäftsjahr 2021 einen Umsatz von rund 1,6 Milliarden Euro. Weitere Informationen finden 

Sie auf www.deutz.com. 
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